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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-008740/2013
an die Kommission
Artikel 117 der Geschäftsordnung
Hermann Winkler (PPE)

Betrifft: Förderung des Tabakanbaus in Europa und Zusammenhang mit der Novellierung der 
Richtlinie über Tabakprodukte

Auch in der zukünftigen EU-Förderperiode wird es voraussichtlich möglich sein, europäische 
Fördermittel für den Anbau und die Verarbeitung von Rohtabak als Agrarprodukt zu beantragen. 
Darüber hinaus erlaubt die Europäische Kommission explizit die gesonderte Förderung des 
Tabakanbaus durch die Mitgliedstaaten (vgl. Zulassung ergänzender Beihilfen für die Kanaren - 
Verordnung (EU) Nr. 228/2013 vom 13. März 2013). Zugleich soll die Richtlinie über Tabakprodukte 
auch nach Vorstellungen der Europäischen Kommission erheblich verschärft werden, um über eine 
stärkere Regulierung von Produktion und Handel von Tabakwaren den Konsum derselben innerhalb 
der EU einzuschränken.

1. Welche Wechselwirkungen erwartet die Kommission vom Zusammenspiel dieser beiden 
Ansätze?

2. Inwiefern erscheint es der Kommission als schlüssige Politik, in Europa zugleich den 
Tabakanbau zu fördern und den Tabakkonsum durch Handelsrestriktionen einschränken zu 
wollen?

3. Wie begründet die Kommission die Notwendigkeit einer europaweit einheitlichen Regulierung 
von Tabakerzeugnissen? Warum ist dies eine Aufgabe für die Europäische Union?


